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Herren Landesklasse Gr. 2

GSV Hemmingen II : TTC Bietigheim-Bissingen V 
Samstag, 27.11.2021, 18:00 Uhr

GSV Hemmingen II gegen TTC Bietigheim-Bissingen V 7:9

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:33 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTC Bietigheim-Bissingen V ihr Auswärtsspiel in der Herren
Landesklasse Gr. 2 gegen den GSV Hemmingen II. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert,
ehe das Doppel Schink / Vischer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Zwei Sätze lang fanden Kieser / Blazeski gegen Fichter /
Lamprecht das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 7:
11, 7:11, 11:7, 11:9, 11:9 gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen Zähler für die Mannschaft
verpassten Huber / Sauerborn bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Schink /
Vischer. Das war nichts für schwache Nerven. Ein hartes Stück Arbeit hatten danach Ponnath /
Provoznik gegen Janßen / de Frenne zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Jürgen Kieser seine 2:3-Niederlage gegen Tim
Janßen quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Mit 3:1 hatte Tim Blazeski im Match gegen Tobias Fichter die Nase vorn. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn
überließ Thilo Huber seinem Gegner Tobias Vischer beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Tobias Ponnath machte mit Josua Schink bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Wie eng das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit 3:1
siegte im Anschluss Mark Provoznik gegen Ralf Lamprecht und gab dabei nur einen Satz ab.
Wilhelm Sauerborn bekam anschließend seinen Gegner Mateo de Frenne beim 10:12, 10:12, 9:11
nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler in die Box. Das Einzel zwischen Jürgen Kieser und Tobias Fichter endete
indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Zwischenzeitlich konnte Tim Blazeski
zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch die Partie gegen Tim Janßen aber trotzdem mit 1:
3. Thilo Huber hatte im Einzel gegen Josua Schink am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Tobias Ponnath sein Spiel gegen Tobias Vischer letztlich mit 1:3. Beim anschließenden 0:3
gegen Mateo de Frenne fand Mark Provoznik von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Das folgende Einzel zwischen Wilhelm
Sauerborn und Ralf Lamprecht endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Es dauerte eine Weile, bis Kieser / Blazeski ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Schink / Vischer hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Schink / Vischer zu Ende ging.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.12.2021 gegen
den TSV Asperg, während der TTC Bietigheim-Bissingen V am 05.12.2021 gegen den TSV Löchgau
antritt.

 Statistik:
 GSV Hemmingen II

Doppel: Kieser / Blazeski 0:2, Huber / Sauerborn 0:1, Ponnath / Provoznik 1:0 
Einzel: J. Kieser 1:1, T. Blazeski 1:1, T. Huber 2:0, T. Ponnath 1:1, M. Provoznik 1:1, W. Sauerborn
0:2 

 TTC Bietigheim-Bissingen V
Doppel: Schink / Vischer 2:0, Fichter / Lamprecht 1:0, Janßen / de Frenne 0:1 
Einzel: T. Fichter 0:2, T. Janßen 2:0, J. Schink 0:2, T. Vischer 1:1, M. Frenne 2:0, R. Lamprecht 1:1


